
REFERENTEN / MODERATOREN
Dr. Torben Ostendorf 
Sächsischer Hausärzteverband

Prof. Dr. André Gries  
Ärztlicher Leiter Zentrale Notfallaufnahme /  
Beobachtungsstation, Universitätsklinikum Leipzig

N.N. 
Branddirektion Leipzig

Dr. Antje Tegelbeckers-Heyne  
Zentrale Notfallaufnahme /    Beobachtungsstation,  
Universitätsklinikum Leipzig 

Dr. Stefan Windau
Vorstandsvorsitzender  
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen
Vorsitzender Kreisärztekammer Leipzig

ORGANISATION
Universitätsklinikum Leipzig
Zentrales Veranstaltungsmanagement
Liebigstraße 12, Haus 1; 04103 Leipzig
Tel.: 0341 97 14192
E-Mail: veranstaltungsmanagement@uniklinik-leipzig.de

ANMELDUNG
Um kurze Anmeldung per E-Mail unter 
mb-zna@medizin.uni-leipzig.de bis zum 25.01.2026 
wird zur besseren Planung der Veranstaltung gebeten.

VERANSTALTUNGSORT
Universitätsklinikum Leipzig
Haus 1 (Augenheilkunde; HNO; MKG; Phoniatrie und
Audiologie; Universitätszahnmedizin)
Seminarraum 8/9 
Liebigstraße 12, 04103 Leipzig

IN FREUNDLICHER ZUSAMMENARBEIT
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im Rahmen der  
Notfallmedizinischen Mittwochsfortbildung

9. Round-Table

Optimierung der Zusammenarbeit 
zwischen niedergelassenem Bereich, 
Rettungsdienst und Zentraler  
Notfallaufnahme

Mittwoch, 28. Januar 2026  
17:00 –18:30 Uhr

ZENTRALE NOTFALLAUFNAHME



PROGRAMM
17:00 – 18:30 UHR

Begrüßung, Moderation 
Dr. Windau, Prof. Dr. Gries

Einführung: „Was hat sich getan – was gibt es Neues?“

...aus Sicht der Kassenärztlichen Vereinigung: 
	 Dr. Windau

…aus Sicht des niedergelassenen Bereichs:  
	 Dr. Ostendorf

…aus Sicht des Rettungsdienstes: 
	 N.N.

…aus Sicht der Notfallaufnahme: 
	 Entwicklungen und Perspektiven 2026/2027  
	 Dr. Tegelbeckers-Heyne

Diskussion und Zusammenfassung

Im Anschluss kleiner Imbiss

ZERTIFIZIERUNG
Zertifizierung Sächsische Landesärztekammer:
jeweils 2 Fortbildungspunkte der Kategorie A

Zertifizierung Mitarbeiter  
des Rettungsdienstes / Deutsches Rotes Kreuz:
Die Fortbildungen finden neben dem obligatorischen 
schulischen Teil im Rahmen der jährlichen Pflichtfortbildung 
Anerkennung.

Registrierung beruflich Pflegender GmbH:
jeweils 2 Fortbildungspunkte

Teilnahmebestätigungen erhalten Sie auf Wunsch per 
E-Mail.

LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,
SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,
2026 starten wir unsere Notfallmedizinische Mittwochs-
fortbildung wieder mit unserem 9. Round-Table-Gespräch 
zur Optimierung der Zusammenarbeit zwischen niederge-
lassenem Bereich, Rettungs- und Notarztdienst sowie der 
Zentralen Notfallaufnahme. 

Die Patient:innenzahlen, gerade der fußläufigen 
Patient:innen in den Notaufnahmen, aber auch die Inan-
spruchnahme des Rettungs- und Notarztdienstes, steigt 
weiter, die Reform der Notfallversorgung ist auf dem Weg, 
das Gesetz liegt vor, und wir stehen vor der Umsetzung. 
Neue Regelungen, auch für den Rettungsdienst befinden 
sich in Bearbeitung. Konzepte zur Weiterleitung von 
Patient:Innen aus den Notaufnahmen in den niedergelas-
senen Bereich werden in zahlreichen Regionen bereits 
umgesetzt. Ergebnisse von Studien, hier z. B. die SmED-
Kontakt-Sicherheitsstudie, geben eine valide Grundlage 
für ein mögliches und sicheres Vorgehen. Darüber hinaus 
spielen IT und KI eine zunehmende Rolle und werden auch 
in diesem Bereich die Patient:Innensteuerung perspektivisch 
unterstützen. 

 Es bleibt also spannend und für uns Grund genug, die 
regionale und lokale Situation zu erörtern. In bewährter 
Form werden wieder kurze Impulsreferate in die Thematik 
einführen!

Diskutieren Sie mit, wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Ihre 
 
Dr. Stefan Windau 
Vorstandsvorsitzender Kassenärztliche Vereinigung Sachsen
Vorsitzender Kreisärztekammer Leipzig 
 
Prof. Dr. André Gries 
Ärztlicher Leiter Zentrale Notfallaufnahme /  
Beobachtungsstation 
Universitätsklinikum Leipzig


